
Die Schulstation  
an der Werner-Stephan-Oberschule Berlin 

 
ist ein besonders wohnlich eingerichteter Raum der Ruhe und persönlichen Hilfe in 
Konfliktsituationen. Dort geben Lehrer/innen (vorteilhaft mit Mediationserfahrung) und  

 
engagierte Seniorpartner/innen Beratung und Unterstützung. Schulpsychologie, Jugendhilfe, 
Jugendämter, Mädchenladen und die Jungenberatung unterstützen mit Ihren 
Beratungsangeboten die Arbeit der Schulstation. 
 
Die Station bietet unterstützende und fördernde Maßnahmen für die Schüler und 
Schülerinnen, die zu bestimmten Zeiten aus unterschiedlichen Gründen nicht in ihrer Klasse 
oder Lerngruppe sein können. Ein Team von 10 Kollegen berät und begleitet diese Schüler. 
 

• Ziel ist es, Konflikte zu vermeiden oder zu klären, eine ruhige angenehme 
Lernatmosphäre für alle zu schaffen und schwierige Schüler fit zu machen für den 
Unterricht im Klassenverband. 
 

• Organisation 
Die Schulstation ist von der 1. bis zur 7. Stunde verlässlich geöffnet. Mit Hilfe eines 
Laufzettels wird den betreuenden Mitarbeitern kurz Wesentliches zum Schüler und 
zum Grund des Aufsuchens der Schulstation mitgeteilt. Im Schulstationsbuch wird 
vermerkt, welche Schüler aus welchen Klassen aus welchem Grund in der 
Schulstation waren. 
 

• Fortbildung 
Die Kollegen nehmen monatlich an der Supervision teil und besuchen einen 
Teilstudientag einmal im Halbjahr. 
 

• Folgende Lern- und Betreuungsangebote gibt es für die Schüler im Rahmen der 
Schulstation: - individuelle Arbeitsprogramme 

- individuelle Förderung 
- Möglichkeit zum Nachschreiben von Lernzielkontrollen 
- Betreuung bei Unwohlsein 

 
Die Werner-Stephan-Oberschule bietet nach Absprache die Möglichkeit eines Besuches an. 
Die Internetadresse lautet: http://www.wso-berlin.de 


